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Vorlagen Nr.  20/007/2007 
öffentlich 
 
 
Fachbereich: Kämmerei 
Bearbeiter/in: Herr Zill, Peter  

Datum: 29.01.2007 
Az.: 20-1 HH 

 
Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten 
und Wirtschaftsförderung 
 

 
 22.02.2007 
 

 
Beschluss 

 
 
Haushalt 2007 
- Beratung des Haushaltsentwurfes durch den Ausschuss für 
Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Dem vorliegenden Haushaltsentwurf für das Haushaltsjahr 2007 wird, soweit er in den Zu-
ständigkeitsbereich des Ausschusses für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung 
fällt, zugestimmt. 
 
Die abschließende Vorberatung bzw. Beschlussfassung über den Gesamthaushalt 2007 ob-
liegt zuständigkeitshalber dem Kreisausschuss bzw. dem Kreistag.      
 



 
 
Fachbereich: Kämmerei 
Bearbeiter/in: Herr Zill, Peter 
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Haushalt 2007 
- Beratung des Haushaltsentwurfes durch den Ausschuss für 
Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Jedes Kreistagsmitglied hat – entsprechend den rechtlichen Vorschriften - einen 
Gesamthaushalt 2007  erhalten.  
Als Grundlage für die Beratung dient der im Kreistag am 14.12.2006 eingebrachte 
Haushaltsentwurf (Band 1 und Band 2) für das Haushaltsjahr 2007. 
 
Die nachstehend aufgeführten Produkte des Etatentwurfes 2007 sind vom Ausschuss für 
Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung zu beraten.  
 
Lfd.  
Nr. 

PB- 
Nr. 

PG- 
Nr. 

P. 
Nr. 

Produkt Seitenzahl 

 
1 01 11 01 Rechtsberatung- und vertretung 684 – 690 

 
2 02 01 01 Wahlen 757 – 763 

 
3 02 02 01 Ordnungsangelegenheiten 764 – 770 

 
4  02  02 02 Personenstands-, Namens- und Staatsange-

hörigkeitsangelegenheiten 771 – 777 

 
5  02  02 03 Bußgeldstelle 778 – 784 

 
6 02 03 01 Allgemeine Ausländerangelegenheiten 785 – 791 

 
7 02   03 02 Zentraler Vollzug des Rechts- und Ordnungs-

amtes 792 – 798 

 
8 02 04 01 Lebensmittel- und Bedarfsgegen-

ständeüberwachung    799 – 805 

 
9  02  04 02 Chemische- und Lebens-

mitteluntersuchungen 806 – 814 

 
10  02  04 03 Veterinärwesen 815 - 821 

 
11 02 05 01 Verkehrssicherheit 822 – 828 



 
12  02 05  02 Fahr- und Beförderungserlaubnisse 829 – 835 

 
13  02  05 03 Zulassung von Fahrzeugen 836 – 842 

 
14  02  05 04 Überwachung der Halterhaftung 843 – 849 

 
15 02 06 01 Feuerschutz 850 – 856 

 
16 02  06  02 Leitstelle 857 – 863 

 
17 02 07 01 Allgemeiner Rettungsdienst 864 – 870 

 
18  02 07  02 Notarztversorgung 871 – 877 

 
19 02 08 01 Katastrophenschutz 878 – 884 

 
20 11 01 01 Entsorgung häuslicher Abfälle 1310 - 1316 

 
21  11 01  02 Entsorgung nicht brennbarer Abfälle 1317 – 1323 

 
22  11  01 03 Abfallrechtliche Maßnahmen 1324 – 1330 

 
23 14 01 01 Wasserrechtliche Zulassungsverfahren, Stel-

lungnahmen und Beratung 1369 - 1375 

 
24 14  01  02 Allg. Gewässeraufsicht, Gefahrenabwehr 1376 – 1382 

 
25  14  01 03 Bodenschutz, Altlasten, Grundwasser 1383 – 1389 

 
26 15 01 01 Wirtschaftsförderung 1404 – 1410 

 
 
Die Beratung erfolgt entsprechend den Seitenzahlen des Haushaltes jeweils getrennt nach 
den Produkten.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkung (in Euro) 
 
Produktbereich       Verschiedene 

Produktgruppe             

Produkt             
 
Änderung                         

 Saldo Ergebnis                         



 Saldo Liquide Mittel                         
 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr zur Verfü-
gung, davon 

 
           x 
      
      

im Haushaltsplan 
durch genehmigte üpl./apl. 
durch Übertragung aus Vorjahr/en 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
bisher nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag vorhanden: 
  Ja  
  Teilweise       
  Nein 

 
Gesamt- 
investitionssumme       

Nutzungsdauer (ND)        Jahre 
    verschiedene ND 

 
      
 
 
 
 


